
Siebanlage der Tagesanlagen Berzdorf bei Tauchritz

Schlagwörter: Tagesanlage, Hochbunker, Braunkohlentagebau 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Görlitz

Kreis(e): Görlitz

Bundesland: Sachsen

 

Das Siebgebäude der ehemaligen Tagesanlagen des Braunkohlentagebaus Berzdorf wurde 1923/24 im Zuge des ersten

Aufschlusses des Tagebaus errichtet. 1927 als die Aktiengesellschaft Sächsische Werke das Braunkohlenwerk schloss, wurde

auch die Siebanlage stillgelegt. Aufgrund des Brennstoffmangels nach dem Zweiten Weltkrieg folgte 1946 der Wiederaufschluss

der Lagerstätte, zunächst mit einfachster Technik. Die erhaltene Sieb- und Hochbunkeranlage wurde reaktiviert. Das Siebgebäude

mit Nassdiensträumen ist über eine Schrägbandbrücke mit dem Hochbunker verbunden. Beide Gebäude sind in

Stahlbetonskelettbauweise errichtet und verklinkert. Das Siebgebäude weist an der Fassade einen Lisenengliederung, einen

Schmuckfries unter Traufgesims und einen markanten Treppenturm mit Zeltdach an der südwestlichen Gebäudeecke auf. An der

Ostfassade befindet sich eine stählerne Nottreppe sowie ein Aufzugsturm, welcher nach 1950 errichtet wurde. Das Siebgebäude

enthielt ursprünglich einen Aufnahmebunker für die Rohbraunkohle. Diese wurde zunächst über eine Kettenbahn (Stilllegung 1957)

herantransportiert und über eine Rampe auf die Höhe des vierten Geschosses gefahren. Dieser Bereich ist an der Westfassade

des Gebäudes als Widerlager in Form eines brückenähnlichen Vorbaus zu erkennen. In den Nassdiensträumen erfolgte die

Reinigung, Siebung und Zerkleinerung der Rohbraunkohle. Das Gebäude wurde 1957 zur Lehrwerkstatt umgenutzt, was im

Inneren zu baulichen Veränderungen führte. So wurden u.a. neue Fenster und Arbeitsbänke eingebaut sowie Maschinen zur

Unterweisung der Lehrlinge installiert.

Der Rückbau des Kraftwerkes Hagenwerder führte schließlich 1997 zur Stilllegung des Berzdorfer Tagebaus. Der Großteil der

baulichen und technischen Anlagen wurde daraufhin zurückgebaut. Die noch erhaltenen Anlagen  wie die Siebanlagen  verweisen

mit einem heutigen Seltenheitswert auf die Geschichte des Braunkohlentagebaus in der Oberlausitz. Die Siebanlagen im

Zusammenhang mit dem Hochbunker sind zudem Stellvertreter der ersten Abbauphase und somit bergbaugeschichtlich und

technikgeschichtlich von besonderer Bedeutung.
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